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Bewährte Qualität: 
•• hochwertiges Werbeumfeld dank 

sachlich fundierter redaktioneller 
Inhalte mit hohem Informations- und 
Nutzwert

•• IHK-Initiative Rheinland als 
Herausgeber steht für Seriosität und 
Verlässlichkeit

•• crossmediale Reichweite 
für eine mehrdimensionale 
Zielgruppenansprache

Nah an der Zielgruppe:
•• kostenfreie Verteilung an Schulen, 

auf Bildungsmessen etc.

•• direkte Ansprache der Abiturienten 
im Rheinland

•• zielgruppengerechtes Layout mit 
attraktiven Illustrationen und Bildern

•• Best-Practice-Reportagen für 
lebensnahe Einblicke in Unternehmen 
und berufliche Möglichkeiten in der 
Region

 
Starkes Image als 
Arbeitgeber:
•• ansprechender Magazincharakter 

für effizientes Employer Branding und 
Recruiting

•• rechtzeitige Ansprache durch 
Erscheinungsdatum im November 2019

•• Vorsprung im Wettbewerb um 
qualifizierte Nachwuchskräfte

di polo in Zahlen

„Wir bieten künftigen Fachkräften 
ein spannendes und innovatives 
Arbeitsumfeld, in das sie sich 
einbringen können.“ Fo
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So erreichen Sie die Besten!

Tabea Amthor , Personalreferentin 
bei  der INFORM GmbH 

Auflage: 
19.000

Format: 
DIN A4, durchgehend farbig

Erscheinungsweise:
jährlich, sechste Ausgabe im November 2019

Vertrieb:
•• direkte Verteilung an Schülerinnen 

und Schüler aller Gymnasien, Fach- 
und Berufsoberschulen im Rheinland 
und an die herausgebenden IHKs

•• verschiedene Bildungsmessen 

•• Veranstaltungen der Kammern und 
anderer Institutionen der Region

Herausgeber:
IHK-Initiative Rheinland, getragen von  
der IHK Aachen, IHK Bonn/Rhein-Sieg,  
IHK Düsseldorf, IHK Köln, IHK Mittlerer Niederrhein,  
IHK Wuppertal-Solingen-Remscheid,  
Niederrheinische IHK Duisburg-Wesel-Kleve 

Auflage  
19.000



Duales Studium 
•• Was ist ein duales Studium  

und welche Angebote gibt es?

•• Best-Practice-Reportagen 

Ausbildung
•• Wie läuft eine Ausbildung ab?  

Welche Angebote stehen  
zur Wahl?

•• Best-Practice-Reportagen 

Service
•• Wie und wo finde ich Infos für 

meinen Wunschberuf?

•• Wie bewerbe ich  
mich richtig?
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duale ausbildung

duale ausbildung

dipolo: Frau Pigerl-Radtke, was 

zeichnet eine duale Berufsaus-

bildung aus?

Petra Pigerl-Radtke: Praxis 

und Theorie in Kombination –  

das ist das Besondere der 

dualen Ausbildung. Die zwei 

Lernorte Betrieb und Berufs-

schule sorgen für den perfekten 

Mix. Im Unternehmen werden 

aktuelle Fähigkeiten erworben. Und es sind auch die Ver-

treter der Wirtschaft, die Berufsbilder entwickeln und im 

Ehrenamt Prüfungen abnehmen.

Pet ra P iger l-Radtke ,  Geschäf t s führer in  

B i ldung und Fachkräf tes icherung,  

IHK Mit t lerer Niederrhein

dipolo: Wie viele duale Ausbildungsberufe werden im Ein-

zugsgebiet der IHK-Initiative ausgebildet und welche Berufe 

sind für junge Menschen mit Hochschulreife besonders 

interessant?

Petra Pigerl-Radtke: Rund 250 staatlich anerkannte 

Berufe fallen in die Zuständigkeit der örtlichen IHKs. 

Besonders gefragt sind Abiturientinnen und Abiturienten 

in IT-Berufen, als Industriekaufleute oder Mechatroniker. 

Meiner Meinung nach eignen sich aber alle Ausbildungs-

berufe für einen gelungenen Berufseinstieg. Wer beson-

ders belastbar und leistungsstark ist, kann die Ausbil-

dung mit einem Studium kombinieren. Doch es spricht 

auch einiges dafür, sich zunächst auf die Ausbildung zu 

konzen trieren und im Anschluss über berufliche Fortbil-

dung den Weg der Höheren Berufsbildung einzuschlagen. 

Die Abschlüsse IHK-Fachwirt, -Betriebswirt oder der 

Indus triemeister können sich beispielsweise an die Aus-

bildung anschließen.
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Mit aus bildung  
viel erreichen 
Welche Ausbi ldungsmögl ichkeiten gibt es im Rheinland? Wie f inde ich e inen 

pas senden Aus  b i ldungsberuf ? Und welche Karr ierechancen b ieten s ich?  

D iese und weitere Fragen beantwor tet Pet ra P iger l-Radtke,  Geschäf t s führer in  

B i ldung und Fachkräf tes icherung bei  der IHK Mit t lerer Niederrhein .

dipolo: Wie hoch ist der Anteil der Abiturientinnen und Abi-

turienten unter den Auszubildenden im IHK-Bezirk  Mittlerer 

Niederrhein?

Petra Pigerl-Radtke: 49 Prozent der Azubis am  Mittleren 

Niederrhein verfügen über die Hochschul- oder Fachhoch-

schulreife. Viele gehen nach wie vor davon aus, dass mit 

dem Abitur in der Tasche ein Studium der einzige folgerich-

tige nächste Schritt ist – und übersehen dabei, dass auch 

eine Ausbildung vielfältige berufliche Chancen bietet.

dipolo: Wie finden Interessierte einen passenden Ausbil-

dungsberuf? Haben Sie Tipps zur Berufswahl?

Petra Pigerl-Radtke: Wichtig ist zunächst, herauszu-

finden, wo die eigenen Stärken liegen. Die IHKs bieten 

zahlreiche Formate zur Berufswahl, beispielsweise 

Azubi-Speeddatings. Informationen gibt es auf den 

 Webseiten der IHKs. Auch die Lehrstellenbörse  

(www.ihk-lehrstellenboerse
.de) bietet eine gute Über sicht, 

ebenso wie die Broschüre „Job&Karriere“.  

Der beo-Kalender verschafft einen Überblick zu allen 

 Angeboten der Berufsorientierung in der Region Mittlerer 

Niederrhein (www.beocube.de). Und auch auf den Inter-

netseiten des Bundesinstituts für Berufsbildung (www.

bibb.de) finden sich hilfreiche Informationen. 

dipolo: Warum lohnt sich eine duale Ausbildung auch für 

Abiturienten?

Petra Pigerl-Radtke: In der dualen Ausbildung werden 

theoretische Inhalte perfekt mit Praxiserfahrungen 

im Beruf verzahnt. Hinzu kommt, dass die Azubis das 

erleben, was Berufsleben ganz wesentlich ausmacht: 

persönliche Herausforderungen, Kundenkontakt, Arbeit 

im Team und kollegiales Miteinander. Und die Digitalisie-

rung ist längst in fast alle Ausbildungsberufe eingezogen! 

Ausbildung ist der Sprung ins Erwachsenenleben und eine 

gute Basis für die weitere berufliche Zukunft.

dipolo: Welche beruflichen Perspektiven bietet eine duale 

Ausbildung und wie kann man sich weiterbilden?

Petra Pigerl-Radtke: Unser Bildungssystem ist sehr durch-

lässig, sodass die duale Ausbildung ein Fundament für viele 

berufliche Karrierewege bildet. Möglichkeiten der Höheren 

Berufsbildung, wie die zum Fachwirt oder Industrie meister, 

befinden sich gemäß Deutschem Qualifikationsrahmen (DQR) 

auf Bachelorniveau; der Betriebswirt entspricht dem Master-

niveau. Mit der Ausbildung kann man vieles erreichen – mit 

dem Vorteil, von Anfang an umfassende Praxiserfahrungen 

zu sammeln und Geld zu verdienen.

Lebenslanges Lernen ist dabei von besonderer Bedeu-

tung. Jeder Beschäftigte muss sich dem technischen und 

wirtschaftlichen Wandel anpassen, um im gewählten 

Beruf Zufriedenheit und Selbstverwirklichung zu 

erlangen – das betrifft aber nicht nur Abiturienten, son-

dern auch alle anderen Schulabgänger. n

inFO

HöHeRe beRuFsbildung

Quelle: DIHK

Karrieremöglichkeiten in Industrie, 

Handel und Dienstleistung

AUSBILDUNG

FACHBERATER

FACHWIRTE UND INDUSTRIEMEISTER

BETRIEBSWIRTE

BERUFSpRAxIS

BERUFSpRAxIS

BERUFSpRAxIS

BERUFSpRAxIS

Weiterbildung

Weiterbildung

Weiterbildung

Führungskompetenzen
(Master-Niveau)

über 70 Möglichkeiten in allen

Branchen (Bachelor-Niveau)

Branchenspezialisten

rund 330 Berufe

inFO
deutscHeR  

QualiFikatiOnsRaHMen

(DQR)

Der DQR wurde ins Leben gerufen, um die Transparenz, 

Mobilität und Vergleichbarkeit von Abschlüssen zu verbessern. 

Basis für die Bewertung sind Lernergebnisse und erworbene 

Kompetenzen. 

Hinweis: Der DQR umfasst insgesamt acht Stufen. Die auf einer 

Stufe eingeordneten Kompetenzen gelten als gleichwertig, 

jedoch nicht als gleichartig. 

Internet: www.dqr.de

inFO

Hinweise zu spannenden Aus- und Weiterbildungswegen 

findest du auch unter: www.berufsfeld-info.de

inFO

Regionale Wirtschaft
•• Welche Branchen sind in der Region 

vertreten?

•• Wo werden Fachkräfte gesucht?

•• Interviews mit Personal
verantwortlichen regionaler  
Unternehmen 

Kultur und Freizeit
•• Wo ist was los in der Region? 

Promi-Interview
•• Bekannte Persönlichkeiten  

der Region sprechen über ihren  
Beruf und ihre Heimat

www.dipolo.de
Das aktuelle Magazin wie auch viele weitere 
Informationen rund um die Themen „Duale 
Ausbildung und duales Studium im Rheinland 
gibt es ab sofort auf  www.rheinland.dipolo.de – 
verfügbar für Desktop, Tablet und Smartphone.
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DUALES STUDIUM

Dual studieren im Rheinland 

Die Zeit optimal nutzen  
Das duale Studium i s t  in Deut schland e in gef ragtes Studienmodel l .  Das g i l t  auch 

für das Rheinland .  d ipo lo g ibt e inen Überb l ick über dor t ige Studienangebote , 

 Wis senswer tes und Besonderheiten .
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Zwischen Hochschule und Unter-

nehmen: Im Betrieb beschäftigen sich 

dual Studierende vor allem mit der 

Praxis, im Hörsaal steht die Theorie 

im Vordergrund. 

I
n der dicht besiedelten Hochschullandschaft des  Rheinlands 

haben sich bereits zahlreiche junge Leute mit Hochschul-

reife für dieses Studien modell entschieden – und das Inte-

resse reißt nicht ab. „Wir beobachten, dass die Nachfrage 

nach dem dualen Studium im Rheinland 

nach wie vor ansteigt“, sagt Professorin 

Dr. Helena Wisbert, Sprecherin des FOM 

Hochschulbereichs Duales Studium. 

Auf Unternehmensseite schreiben 

neben großen Konzernen vor allem kleine 

und mittelständische Betriebe verstärkt 

Stellen für dual Studierende aus. Bei der 

Umsetzung kooperieren sie überwiegend 

mit den staatlichen und privaten Hoch-

schulen vor Ort. (Eine Übersicht über die 

Hochschulen im Rheinland und die dort 

angebotenen dualen Studiengänge � ndest  

du auf den Seiten 12–13.) Dabei handelt 

es sich in erster Linie um Fachhoch-

schulen. Mit der Bergischen Universität 

Wuppertal und der Universität Duisburg-

Essen sind jedoch auch zwei Unis dar-

unter. „Wir machen sehr gute Erfah-

rungen mit dem dualen Studium“, betont 

Dr. Christine Hummel, Leiterin der Zentralen Studienberatung 

an der  Bergischen Universität  Wuppertal. „Die Studierenden 

sind sehr motiviert, leistungsstark und erzielen mitunter sogar 

bessere Noten als ihre Kommilitonen, die regulär studieren. Und 

nach dem Abschluss pro� tieren sie von den Kontakten, die sie 

während der Studien- und Ausbildungszeit knüpfen konnten.“ 

ÜBERWIEGEND MIT BERUFSAUSBILDUNG 

Zum größten Teil sind die dualen Studiengänge im Rheinland 

ausbildungsintegriert, wie etwa an der Hochschule  Niederrhein: 

„Dual Studierende absolvieren neben 

dem Studium parallel eine anerkannte 

Berufsausbildung. Auch das Studium 

selbst orientiert sich stark an der Praxis“, 

erklärt Studienberaterin Nina Best. In 

ausbildungsintegrierten Studiengängen 

erwerben die Studierenden in der Regel 

innerhalb von drei bis viereinhalb Jahren 

zwei Abschlüsse. Studiengänge mit inte-

grierter Berufsausbildung sind auf den 

Hochschul- und anderen Infoseiten jedoch nicht immer als 

„dual“ gekennzeichnet; alternativ werden Begri� e wie bei-

spielsweise „kooperatives Studium“ oder „Kooperative Ingeni-

eurausbildung (KIA)“ verwendet.

Nina Best

Fo
to

: H
oc

hs
ch

ul
e 

N
ie

de
rr

he
in

Prof. Dr. Helena Wisbert 

Fo
to

: F
O

M
 H

oc
hs

ch
ul

e

Dr. Christine Hummel

Fo
to

: F
rie

de
rik

e 
vo

n 
H

ey
de

n

DUALES STUDIUM

„Wer Ausbildung und Studium miteinander kombiniert, 

nutzt die Zeit optimal“, � ndet Helena Wisbert. „Die Studierenden 

betrachten eine Thematik aus bis zu drei verschiedenen Pers-

pektiven: Hochschule, Unternehmen, oft auch Berufsschule.“ Die 

Möglichkeiten für einen Lerntransfer seien daher ideal. „Es ist 

eine Lernform, bei der die jungen Leute enorm viel mitnehmen. 

Anstrengend zwar, aber mit Blick auf einen vorzuweisenden Hoch-

schulabschluss und erworbene Berufspraxis lohnenswert.“ 

STUDIEREN IM ROTATIONSMODELL

Viele der dualen Studienangebote im Rheinland folgen dem 

Rotationsmodell. Das heißt, der Wechsel zwischen Theorie und 

Praxis ist so organisiert, dass die Studierenden während des 

Semesters meist zwei bis drei Tage pro Woche im Unternehmen 

im Einsatz sind und die restliche Zeit an der Hochschule sowie 

gegebenenfalls an der Berufsschule lernen. In den Semesterfe-

rien unterstützen sie wiederum ihre Arbeitskollegen im Betrieb. 

Und nach Abschluss der Ausbildung verbringen sie die Semester 

meist komplett an der Hochschule, studieren also in Vollzeit. 

Andere duale Studiengänge funktionieren nach dem Block-

modell. Das kann bedeuten, die Studierenden sind das gesamte 

Semester über an der Hochschule und während der vorlesungs-

freien Zeit im Betrieb. Oder Theorie und Praxis wechseln sich 

regelmäßig ab, meist im Drei-Monats-Rhythmus. 

In der Gestaltung des dualen Studiums sind die Hochschulen 

¤ exibel, was die Vielfalt an unterschiedlichen Zeitmodellen 

erklärt. So gibt es beispielsweise auch Studiengänge, die Aus-

zubildende abends und/oder am Wochenende beziehungsweise 

als Fernstudium absolvieren. 

GROSSE AUSWAHL AN STUDIENGÄNGEN

Das duale Studium gibt es im Rheinland bereits seit über 

30 Jahren. Anfang der 1980er-Jahre hat die Hochschule Nieder-

rhein als erste die Fächer Maschinenbau und Chemieingenieur-

wesen dual angeboten. Mittlerweile ist das Studienangebot 

deutlich gewachsen – neben der Hochschule Niederrhein auch 

an vielen anderen Hochschulen in der Region. 

Überwiegend werden im Rheinland wirtschafts- und inge-

nieurwissenschaftliche duale Studiengänge angeboten. Das 

heißt, einerseits stehen Studiengänge wie Betriebswirtschaft, 

Business Administration, International Business, Finance, 

Handels- oder Logistikmanagement zur Auswahl. Andererseits 

sind viele Angebote im Maschinenbau, in der Elektrotechnik 

und Mechatronik, im Bau- und Wirtschaftsingenieurwesen zu 

� nden. Des Weiteren bestehen mehrere duale Studiengänge 

rund um Informatik oder Chemie. 

SCIENTIFIC PROGRAMMING UND CO.

Darüber hinaus gibt es Aushängeschilder, die einzigartig sind, 

etwa Scienti� c Programming. Dieser duale Studiengang wurde 

von der Fachhochschule Aachen in Kooperation mit dem For-

schungszentrum Jülich ins Leben gerufen.

Im Fachbereich Textil- und Bekleidungstechnik der Hochschule 

Niederrhein in Mönchengladbach � ndet sich der gleichnamige 

duale Studiengang – deutschlandweit einer von zwei dualen Stu-

diengängen in diesem Bereich. (Mehr darüber erfährst du in der 

Reportage auf den Seiten 18/19.)

Eine weitere Besonderheit im dualen 

Studienangebot ist das sogenannte „Kölner 

Modell“ an der TH Köln. Es ist speziell 

auf die Versicherungsbranche ausgerichtet 

und verbindet eine Ausbildung zum/r 

Kaufmann/-frau für Versicherungen und 

Finanzen mit einem Bachelorstudium mit 

Schwerpunkt Versicherungswesen (siehe 

dazu die Reportage auf den Seiten 20/21). 

VORTEILE FÜR UNTER NEHMEN

„Für Studierende ist das duale Studium gewinnbringend wegen 

des hohen Praxisbezugs“, sagt Jan Rathjen, Leiter des Hoch-

schulreferats Studium und Lehre an der TH Köln. Aber nicht 

nur für sie: Auch von Unternehmensseite 

wird das duale Studium sehr geschätzt. 

„Wir sehen, dass immer mehr Unter-

nehmen gezielt auf uns zukommen, um 

ein duales Studium anzubieten. Ihnen 

geht es darum, langfristig Fachkräfte 

zu gewinnen“, erklärt Andreas Beumers, 

Koordinator für die dualen Studiengänge 

an der Fachhochschule Aachen. Einen 

weiteren Vorteil für Unternehmen sieht 

Andreas Beumers in der Zufriedenheit: „Die dual Studierenden 

sind grundsätzlich sehr ambitioniert. Von den Studierenden 

bekomme ich immer wieder die Rückmeldung, dass sie mit 

dem dualen Studium sehr zufrieden sind und den Weg jederzeit 

wieder einschlagen würden – und das trotz hoher Leistungs-

anforderungen.“ 

Andreas Beumers
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Die Metropolregion Rheinland kann eine hohe Dichte an Hochschulen und 

Forschungseinrichtungen vorweisen. 
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Interessierte können aus einer entsprechend großen Anzahl an Studiengängen 

den für sie passenden auswählen. 
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lesen!
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Ergreife deine Chance
Ausgabe 2018/19

IHKs der Region

Preise verstehen sich  
zuzüglich Mehrwertsteuer. 
Rechnungsfälligkeit im 
November 2019 nach  
Hefterscheinen und  
Rechnungserhalt,  
rein netto innerhalb  
von 14 Tagen.

auf Wunsch 
inkl.  
kostenfreier 
Online- 
Banner

Online-Banner EndgerätePrint-Anzeige Breite x Höhe

Print-Anzeige Breite x Höhe

Einzelschaltung  
dipolo
10 % Rabatt  
bei einer 
Anzeigenbuchung  
bis 31.07.2019   
(regulärer  
Anzeigenschluss: 
13.09.2019)

1

Sie interessieren  
sich auch für
dipolo Nürnberg 
und/oder 
dipolo  
Niederbayern?
Dann kontaktieren  
Sie uns bezüglich  
Kombi- und Rabatt
möglichkeiten!

6. Ausgabe
Auflage:......... 19.000 Exemplare
Umfang:......... ca. 28 Seiten
Format:.......... DIN A4
Farbraum:..... 4-farbiger Offsetdruck

Meramo Verlag GmbH  
Geschäftsführer: Andreas Bund 
Prokuristin: Kristina Ansorge 
Gutenstetter Straße 2a,  
90449 Nürnberg 

www.meramo.de 
dipolo-anzeigen@meramo.de 
 
Telefon 0911  937739-0 
Telefax 0911  937739-99und  duales  studiumausbildung

[Rheinland]

und  duales  studiumausbildung
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NEU: Jetzt auch online werben!

Sichern Sie sich jetzt Ihr  
Crossmedia-MEHR-Paket*:

1/3 Seite quer 198 x 96,4 mm

1/4 Seite hoch 86 x 128 mm

1/4 Seite quer 176 x 66 mm

Preise 

4-farbig 
1.561,- EUR

4-farbig 
1.379,- EUR

4-farbig 
1.379,- EUR

Sichern Sie sich jetzt Ihre  
Print-Anzeige:

Achtung!  
Buchen Sie bis 

31.07.2019  
und erhalten Sie  

    10 %  
Rabatt.

Weitere Infos 

finden Sie  
unter  

www.dipolo.de



1.	 Maßgeblich für die Durchführung des Auftrages sind die Festlegungen 
der jeweils gültigen Anzeigenpreisliste einschließlich der allgemeinen 
Geschäftsbedingungen.

2.	 Für rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes bzw. der Drucklegung ist 
der Werbungtreibende verantwortlich. Der Anzeigenkunde verpflichtet 
sich zur Abgabe einer professionellen Druckunterlage (druckfähiges 
HiRes-PDF 300 dpi Euroskala). Zusätzliche Farben in der Druckunter-
lage, die vorher nicht in Auftrag gegeben wurden, führen zu einem 
entsprechenden Aufschlag gemäß den Preisangaben in den Mediadaten, 
sollte der Werbungtreibende nicht umgehend nach Anmahnung eine 
der Bestellung entsprechende Druckvorlage abgeben. Freiwillige und 
kostenlose Zusatzleistungen des Verlages (z. B. Eintrag in ein Inserenten-
verzeichnis) berechtigen die Inserenten zu keinerlei Ersatzansprüchen 
und Einwirkungsmöglichkeiten und dürfen in keinem Zusammenhang 
mit den kostenpflichtigen Anzeigen gesehen werden. Anzeigenkunden 
würden darauf schriftlich aufmerksam gemacht werden und können 
vorher rechtzeitig eine Beteiligung ablehnen.

3.	 Für sämtliche Anzeigen-, Beilagen- und Beihefter-Aufträge behält sich 
die Anzeigenverwaltung die Ablehnung nach einheitlichen Grundsätzen 
auch nach Beginn der Insertion wegen des Inhalts, der Herkunft oder 
der technischen Form vor, ohne dass dadurch Schadenersatzansprüche 
geltend gemacht werden können. Die Ablehnung, die nicht begründet zu 
werden braucht, wird dem Auftraggeber mitgeteilt.

4.	 Anzeigenaufträge, Änderungen und Abbestellungen müssen schriftlich 
vorgenommen werden. Anzeigen-Stornierungen sind nach jeweilig 
genanntem Anzeigenschluss nicht mehr möglich.

5.	 Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch geliefert. Der 
Auftraggeber trägt die Verantwortung für die Richtigkeit der zurück-
gesandten Probeabzüge. Sendet der Auftraggeber den ihm rechtzeitig 
übermittelten Probeabzug nicht bis zum angegebenen Termin zurück, so 
gilt die Genehmigung zum Druck als erteilt.

6.	 Anzeigenabschlüsse sind innerhalb eines Jahres nach Vertragsabschluss 
abzuwickeln.

7.	 Für die Aufnahme von Anzeigen in bestimmten Nummern, bestimmten 
Ausgaben oder an bestimmten Plätzen der Druckschrift wird keine 
Gewähr geleistet, es sei denn, dass der Auftraggeber die Gültigkeit des 
Auftrages ausdrücklich davon abhängig gemacht hat.

8.	 Der Ausschluss von Mitbewerbern kann nicht zugesichert werden.

9.	 Der Verlag gewährleistet die drucktechnisch einwandfreie Wiedergabe 
der Anzeige. Der Auftraggeber ist bei ganz oder teilweise unleserlichem 
Text, unrichtigem oder unvollständigem Abdruck der Anzeige zu einem 
Ersatzanspruch berechtigt, es sei denn, dass durch die Mängel der 
Zweck der Anzeige unerheblich beeinträchtigt wird; fehlerhaft gedruckte 
oder fehlende Kennziffern beeinträchtigen den Zweck der Anzeige nur 
unerheblich. Der Schadenersatzanspruch beschränkt sich in jedem 
Falle jedoch auf das Recht, die kostenlose Wiederholung der Anzeige im 
nächsten Jahr zu verlangen.

10.	Sind etwaige Mängel bei den Druckunterlagen nicht sofort erkennbar, 
sondern werden diese erst beim Druckvorgang deutlich, so hat der 
Werbungtreibende bei ungenügendem Abdruck keine Ansprüche. Treffen 
beschädigte Druckunterlagen erst unmittelbar vor Drucklegung des 
Blattes bei der Anzeigenverwaltung ein, so hat der Werbungtreibende 
die aus den erforderlichen Sonderbemühungen entstehenden Kosten 
zu tragen.

11.	 Die Pflicht zur Aufbewahrung von Druckunterlagen endet acht  
Wochen nach Erscheinen der letzten Anzeige, sofern nicht ausdrücklich 
eine andere Vereinbarung getroffen worden ist.

12.	Sind keine besonderen Größenvorschriften gegeben, so wird die Anzeige 
in der beim Verlag üblichen Form gesetzt und die tatsächliche Abdruck-
höhe der Preisberechnung zugrunde gelegt.

13.	Der Besteller trägt die Kosten für Film- bzw. Lithoanfertigungen und son-
stige Druckunterlagen sowie für von ihm gewünschte oder zu vertretende 
Änderungen ursprünglich vereinbarter Ausführungen. Diese Kosten 
werden gesondert berechnet.

14.	Die Werbungmittler und Werbeagenturen sind verpflichtet, sich in ihren 
Angeboten, Verträgen und Abrechnungen mit den Werbungtreibenden 
an die Preisliste des Verlages zu halten. 

15.	Bei Chiffreanzeigen stellt die Anzeigenverwaltung ihre Einrichtungen 
für die Entgegennahme, Verwahrung und möglichst beschleunigte 
Aushändigung etwa eingehender Angebote zur Verfügung. Eine Gewähr 
für die Verwahrung und rechtzeitige Weitergabe der Angebotsschreiben 
wird nicht übernommen. Ansprüche auf Wandlung, Minderung oder 
Schadenersatz wegen Verlust oder Verzögerung in der Aushändigung 
derartiger Durchgangsschreiben sind ausgeschlossen.

16.	Im Falle höherer Gewalt erlischt jede Verpflichtung auf Erfüllung von 
Aufträgen und Leistung von Schadenersatz. Insbesondere wird auch kein 
Schadenersatz für nicht veröffentlichte oder nicht rechtzeitig veröffentli-
chte Anzeigen, Beihefter und Beilagen geleistet.

17.	 Bei Änderung der Anzeigenpreise treten die neuen Bedingungen auch 
bei laufenden Aufträgen sofort in Kraft, sofern nicht ausdrücklich eine 
andere Vereinbarung getroffen worden ist.

18.	Die Anzeigenverwaltung liefert nach Erscheinen der Anzeige kostenlos 
einen Belegausschnitt. Kann ein Beleg nicht mehr beschafft werden, so 
tritt an seine Stelle eine Fotokopie.

19.	Die Anzeigenverwaltung ist unter wichtigen Umständen berechtigt, auch 
während der Laufzeit eines Anzeigenabschlusses das Erscheinen weiterer 
Anzeigen ohne Rücksicht auf ein ursprünglich vereinbartes Zahlungsziel 
von der Vorauszahlung des Betrages und von dem Ausgleich offenste-
hender Rechnungsbeträge abhängig zu machen, ohne dass hieraus dem 
Auftraggeber irgendwelche Ansprüche gegen die Anzeigenverwaltung 
erwachsen.

20.		Alle Rechnungen sind nach Hefterscheinen rein netto innerhalb von  
14 Tagen fällig. Zahlungen sind ohne Abzug in Euro zu leisten. Bei 
Zahlungsrückständen werden nach Ablauf von vier Wochen ab Rech-
nungsstellung Verzugszinsen in Höhe des jeweiligen gültigen Zinssatzes 
für Überziehungskredite unserer Hausbank berechnet.  
Die Anzeigenverwaltung kann die Ausführung weiterer Aufträge bis zur 
Bezahlung zurückstellen.

21.	Bei gerichtlicher Beitreibung der Insertionskosten entfällt der gewährte 
Nachlass.

22.	Erfüllungsort und ausschließlicher Gerichtsstand ist Nürnberg.

Allgemeine Geschäftsbedingungen  
für Anzeigenkunden

Im Auftrag der IHK-Initiative Rheinland

Meramo Verlag GmbH
Geschäftsführer: Andreas Bund 
Prokuristin: Kristina Ansorge 
Handelsregister Nürnberg HRB 19311
Gutenstetter Straße 2a 
90449 Nürnberg
www.meramo.de 
dipolo-anzeigen@meramo.de
Telefon: 0911 937739-31 
Telefax: 0911 937739-99

und  duales  studiumausbildung
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